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Qualitätssicherung in der Filamentgarnher-

Stellung entstanden.

Die Produkte der Yarnscan®-Reihe dienen

der Verringerung von Ausschussmengen durch

rechtzeitige Fehlererkennung. Durch die voll-

ständige und lückenlose Qualitätsüberprüfung

wird eine Vermeidung von Reklamationen

möglich. Ohne Unterbrechung überwachen

Sensoren wichtige Eigenschaften der Garne

während der laufenden Produktion. Diese

Sensoren sind klein, überaus robust und

teilweise selbstreinigend. Mit den Systemen der

Yarnscan®-Reihe können auch bestehende

Anlagen problemlos nachgerüstet werden.

/Waster/ng f/bers
Wie aus vielen Untersuchungen zur Eut-

Wicklung des Faserverbrauches in der Welt

bekannt ist, kann der aufgrund des Bevölke-

rungswachstums notwendige Mehrbedarf an

Fasern keineswegs durch Naturfasern abge-

deckt werden. Die Jahres-Produktion von

Baumwolle wird bei etwa 20 Millionen Tonnen

stehen bleiben. Der Zuwachs beim Faserver-

brauch muss also aus dem Bereich der

Chemiefasern kommen. Längst sind die Zeiten

vorbei, in denen Chemiefasern als künstliche,

hautunfreundliche Textilien galten.

Heute steht die Produktion von Chemie-

fasern im Mittelpunkt, die einem Kleidungs-
stück oder einem technischen Textil bestimmte

Funktionen und Eigenschaften verleihen. Ohne

die Produkte und Systemlösungen von

Heberlein Fasertechnologie, und ohne die

Spinndüsen und Online-Überwachungssysteme

von Enca tecnica, wäre dieser «added value»

nicht zu erreichen.
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Ja/iraus, y'aürein sfe//fe P/'cano/ neue 7ec/jno/og/'en, neue /Wasch/'nen und
neue /Conzepfe für die l/l/efaere/ der Zu/runff vor. /Auf verschiedenen
l/eransfa/fungen rund um den G/ofous präsenf/'erfe das Unfernehmen
/bren Seru/'ce für d/e Gewebeproduzenfen. Dabe/ /egte P/cano/ stets 1/l/erf
darauf, dass fechno/og/'scfier forfscür/'ff immer m/'f umfassendem Service
e/'nhergehf. D/'e American 7"exf/7e Machinery Fx/j/'b/f/on /nfernaf/'ona/
(/477WF-/J, d/e /'n Greenv/7/e, USA, /'m Apr/7 2007 sfafffand, war e/'n
Schaufenster für innovative /deen auf dem amerikanischen /Confinent.
D/e H/gb//gbts aus S/cbt von P/'cano/ werden /"m Eo/genden \/orgeste//t.

Der Trend in der Webtechnologie geht schon

seit langem in Richtung höhere Qualität,

verbesserter Produktivität und höherer Gewinn.

Noch nie in der Geschichte war Weben so

einfach und flexibel, so effizient und kosten-

günstig wie heute.

/.uftdüsenwebmascb/nen
Die Luftdüsenwebmaschine OMNIplus (Abb. 1)

wurde auf der ATME-I in 2 Versionen gezeigt.

Eine Maschine mit einer Arbeitsbreite von 340

cm und Aussentrittvorrichtung produzierte

einen Percal. Auf dieser Maschine wurde erst-

Günne basiert auf der OMNIplus-Technologie

und bietet höchste Frottierqualität dank der

speziellen Polbildungseinrichtung. Das neue,

motorgetriebene Polbildungssystem ermöglicht

eine höhere Flexibilität. Gleichzeitig sind

spezielle Polkonstruktionen mit unterschied-

liehen Polhöhen möglich.

Gre/Yerwebmascb/nen
Die schon bekannte Greiferwebmaschine

Gamma (Abb. 3) wurde mit einer Arbeitsbreite

von 190 cm vorgestellt und produzierte einen

schweren Canvas mit Kett- und Schussgarn-

/!/;/;. 7:7///MZsw///zV;/;/7.sr/7>/^ (717V7/;AYX

mais die neue Kanteneinlegevorrichtung «Air-

Tucker» vorgestellt. Die zweite OMNIplus war

eine Maschine in Jacquardversion mit 6

Schussfarben und einer Arbeitsbreite von 190

cm. Diese Maschine war mit dem innovativen

«Cyber-Display» ausgestattet, einer neuen

Mensch-Maschine-Schnittstelle. Auf dieser

Jacquardwebmaschine wurden verschiedene

Möbelbezugsstoffe produziert.

Die Frottierwebmaschine TERRYplus (Abb.

2) ist eine Luftdüsenwebmaschine, die für die

Produktion von Frottiergewebe konzipiert ist

[11. Die Maschine aus dem Hause Picanol-

feinheiten von NeC 7 bzw. NeC 5. Die Maschine

war mit dem Warenschau-System «Cyclops»

ausgestattet, mit dem eine Gewebekontrolle

direkt an der Webmaschine durchgeführt

werden kann. Weiterhin hat die Gamma die

ETM-Spannungsüberwachung für Schussfäden

und spezielle Scheren zur Reduzierung des

Schussabfalls auf der linken Seite.

Getvebe/nspe/ct/on c//re/rf an c/er

Mascb/ne
«Cyclops» wurde zusammen mit Barco ent-

wickelt. Dabei wird eine fahrbare Kamera an
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der Webmaschine installiert, die eine konti-

nuierliche Gewebekontrolle gewährleistet. Bei

einem Fehler stoppt das System die

Webmaschine. Sobald ein Fehler eine vor-

definierte Grenze übersteigt, informiert die An-

läge die Bedienkraft. Die Fehlerursachen

können am Display abgelesen werden.

Wird das System mit einem Überwachungs-

system kombiniert, so kann eine Fehlermel-

dung für jedes Stück an einen Zentralrechner

übermittelt werden, der eine Fehlerkarte erstellt

und die Qualität des Stückes klassifiziert.

d/?/;. 3: ö/z/zz/zzo

D/e fofa/e /Commun//cat/on
Picanol strebt bei seinen Webmaschinen hin zu

einer komplett kommunikationsfähigen Ma-

schine. Die neue Mensch-Maschine-Schnitt-

stelle ist das Schlüsselelement für die totale

Integration. Diese neue Schnittstelle erlaubt

einen drahtlosen Zugriff zur Maschine sowie

die Datenübertragung ohne Leitungen. Das

System besteht aus Transponder und Infrarot-

kanal. Mit Hilfe einer Ethernet-Verbindung

wird die Kommunikation mit dem Zentral-

Computer oder mit der Aussenwelt realisiert.

Der farbige Touch-Screen mit Browser-Techno-

logy und das «Cyber-Display» verwandeln die

Webmaschine in eine «Internet-Maschine».

Das neue «Cyber-Display» unterstützt den

Weber bei der Verbesserung der Effektivität und

des Nutzeffektes, bei der Verkürzung der Durch-

laufzeiten, bei der Verbesserung der Zuver-

lässigkeit sowie bei der Erhöhung der Qualität.

5uAT70-y4ntr/eb

Alle gezeigten Maschinen sind mit dem Sumo-

Antrieb [2] ausgestattet. Der SUper MOtor treibt

die Maschine ohne Kupplung und Bremse

direkt an und liefert so einen entscheidenden

Beitrag zur Zuverlässigkeit. Darüber hinaus

besteht dand der extrem kurzen Ansprechzeit

(im Millisekundenbereich), während des Web-

zyklus die Möglichkeit, die Geschwindigkeit

des Motors automatisch zu ändern. Auf diese

Weise ist eine bedarfsgerechte Abstimmung auf

jeden einzelnen Schuss möglich. Die variable

Geschwindigkeit des Sumo wird elektronisch

eingestellt und gesteuert. Automatisches

Schusssuchen und Kriechgang werden vom

gleichen Motor realisiert.

l/l/eave Up - c/as

/Woc/ern/s/ert/ngsprogramm
Zur Modernisierung der Picanol-Webma-

schinen wird das Paket «Weave Up» angeboten

[3]. Mit diesem Paket können Webmaschinen

früherer Generationen mit neuen und ver-

besserten Funktionen ausgestattet werden.

Damit lässt sich der Nutzeffekt der Maschinen

steigern, bei gleichzeitiger Einsparung von

Energie und einer höheren Gewebequalität.
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